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Warum 
erlebt nahezu 

JEDER TRADER 
mindestens EIN MAL 

den 
KOMPLETTVERLUST 

seines 
Trading-Kapitals?
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1. Er sucht die einzig richtige Strategie
2. Er glaubt an die Anderen
3. Er liest die Top-Trader
4. Er abonniert Börsenbriefe
5. Er ist Mitglied in den Foren 
6. Er sorgt für die neuste Börsenhardware
7. Er perfektioniert das Handling der Software
8. Er schaut jede Menge Trading Videos bei Youtube
9. Er nutzt immer neue Indikatoren als Signalgeber

Die Börse bestimmt sein Leben und Handeln
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Ich erkläre die Vorgehensweise der Trader beim 
Erlernen des Handelns im direkten Vergleich mit 
einem Kind beim Erlernen des Umgangs mit dem 
Themenkreis Feuer.

Ich werde eine Metapher nutzen, um den Inhalt auf 
einer anderen Ebene - als der Börsenebene -
transportieren zu können und Ihnen über die 
Ähnlichkeiten in der Vorgehensweise den Weg zu 
einem umfassenderen Verständnis zu erleichtern.

?



Faszination Feuer
Kind schaut beim Anzünden von Streichhölzern 
zu, ist begeistert. Es entwickelt ein immer 
stärkeres Bedürfnis dieses Wunder selbst zu 
erzeugen.

Unzählige erfolglose Versuche folgen.
Plötzlich entsteht eine Flamme. Es werden jede 
Menge Glückshormone ausgeschüttet! Das Kind 
erlangt riesige Befriedigung durch die 
ERFAHRUNG das Wunder selbst produziert zu 
haben. Kind denkt: „Super, das Thema Feuer 
hab ich gelernt, jetzt weiß Ich`s.“

Informationsbeschaffung Internet und 
Bücher, Eröffnung eines Handelskontos.
Erste Hürde genommen. Es werden jede 
Menge Glückshormone ausgeschüttet! 
Große Befriedigung. Angehender Trader 
denkt: „Ich weiß schon richtig viel; geht 
doch!“

Faszination Trading
Angehender Trader bekommt mit, dass es 
Menschen gibt, die durch Börsenhandel 
reich geworden sind.
Er entwickelt ein immer stärkeres Bedürfnis 
auch auf diese Weise Geld zu verdienen. 
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Anschließend werden jede Menge 
Streichhölzer angezündet (Wiederholung 
des Lerninhaltes). Danach entsteht 
Langeweile. Neue, spannende Erfahrungen 
müssen her. 
Neue Hürde: Kerze anzünden.
Streichholz brennt: Aufregung, Vorfreude, 
Unsicherheit „Bin ich schon weit genug 
für den nächsten Schritt?“

Handeln über Demokonto. ERFAHRUNG: 
„Alles verstanden“, Glückshormone. Die 
Trades laufen, die Verluste sind ja keine 
echten Verluste. Innerer Dialog: „Im 
Livetrading mache ich das sowieso besser, 
da geht´s um echtes Geld. Ich hab’s 
verstanden. Es folgen viele Trades 
(Wiederholung des Lerninhaltes). Danach 
Langeweile. Neue, spannende Erfahrung –
Livetrading - muss her. 
Neue Hürde: Erster Livetrade, Gewinn, alles 
super, jede Menge Glückshormone.
Ich mach’s richtig! Das Trading läuft: 
Aufregung, Vorfreude, Unsicherheit „Bin ich 
schon weit genug für den nächsten 
Schritt?“

Projekt Kerze: Stimmung schwierig. 
Streichholz brennt jetzt schon nahe an den 
Fingern, Docht fängt kein Feuer. 
Erfahrung: Feuer am Finger tut weh. Diese 
Hürde haben wir beim Laufenlernen mit 
aufstehen nach jedem Hinfallen bereits 
genommen, also wiederholen wir den letzten 
Schritt.
Ergebnis: Finger schmerzen und die Kerze 
brennt. Glückshormone, Begeisterung Kind 
denkt: „ Jaah! Ich kanns!
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Stimmung schwierig. Der erste Verlust -
Panik! Es tut weh. „Naja, Fehltrades 
passieren halt auch mal. Weiter 
geht´s.“
Erfahrung: „Der Markt dreht 2 Punkte 
nachdem er mein Stopp abgefischt hat in 
meine Richtung. Autsch, dass tut weh. 
Diese Hürde haben die anderen Trader 
sicher auch genommen, also schlechtes 
Gefühl abschütteln und weiter machen.“ 
Innerer Dialog: „ Verstanden! 
Aushalten. Bessere Strategie finden.“
Sicherheitsvorkehrungen: Stopp weiter 
runter setzen. Ergebnis: Trefferquote 
steigt - seltener ausgestoppt. 
Glückshormone, Heldenstatus am 
Stammtisch rückt in greifbare Nähe.“Ich 
bin ein Trader.“

Nächster Schritt: Mehr Kerzen, Langeweile, 
Konzentration lässt nach… dann wird mit dem 
Feuer gespielt, Finger durch Flamme, Wachs 
bearbeiten usw.
Plötzlich fällt eine Kerze um, Wachs verteilt sich 
auf dem Tisch, Papier auf dem Tisch fängt 
Feuer. Panik, Finger verbrennen beim Löschen, 
Wohnung stinkt, Tisch beschädigt, Donnerwetter 
von den Eltern, Selbstwertgefühl im Keller.

Wochen Feuer-Pause. Neuer Versuch, Teelicht 
auf Fensterbank, weil man so schnell lüften 
kann, kein Papier rumliegt und Teelicht nicht 
umkippen kann. Es hat bis hierher alle ihm
bekannten Risiken beachtet und 
Sicherheitsvorkehrungen getroffen. Teelichter 
brennen – alles sicher. Kind öffnet die Tür und 
geht aus dem Raum. Durchzug, Gardine bewegt 
sich und fängt Feuer. Kind kommt zurück: Panik! 
LÖSCHEN. Fensterbank nass, Gardine nass 
und angebrannt, Rauchwolke im Zimmer… 
Aufräum- und Putzarbeiten, Wasserschäden 
werden beseitigt. Mutter kommt nach Hause, 
Drama und Donnerwetter. Selbstwertgefühl im 
Keller. Feuer Verstanden! 
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Plötzlich fällt der Blick auf den 
Kontostand: Die Trefferquote ist 
gestiegen, aber der Kontostand 
reduziert sich jeden Tag. Wie kann das 
sein? Unsicherheit, Scham, Angst, 
Druck, Verzweiflung… 
Selbstwertgefühl im Keller. Ich hab’s: 
„Ich nehm die Stopps raus! Die 
Stopps machen meine Quote 
kaputt! Je höher meine Quote, desto 
höher mein Kontostand.“
Neuer Trade. Innerer Dialog: „Gott 
sei Dank, die Position ist im 
Gewinn. Bloß raus jetzt, bevor der 
Markt wieder dreht. Treffer! Ich bin 
ein erfolgreicher Trader! “ Denkt:
„Ich hab´s jetzt verstanden.“

Jahre später: Kind allein zu Hause - hat Hunger. 
Projekt: Spiegelei. Herd richtig angeschaltet, Fett in 
Pfanne, Ei dazu. 
Explosion in der Pfanne, Verbrennungen an heißem 
Fett. Löscharbeiten. Pfanne in Spüle, kaltes 
Wasser drauf, weitere Fettexplosion, noch mehr 
Verbrennungen. Lernerfahrung: „Hitze ist auch 
ohne offenes Feuer gefährlich.“ Mutter kommt 
nach Hause, Stress, Selbstwert auf Talfahrt. Denkt: 
„Prinzip Feuer nun wirklich  verstanden.“

Neuer Versuch: Herd an, aber auf halbe Stufe. 
Fett in Pfanne, ganz vorsichtig Ei in Pfanne. 
Innerer Dialog: „Diesmal klappt es.“ Kumpel an 
der Wohnungstür. Spannende Geschichte und 
Gelassenheit, weil das Spiegelei noch dauert. 
Plötzlich Rauchwolken aus der Küche. Pfanne 
vom Herd, Fenster auf. Rauchwolke - Nachbarn 
rufen die Feuerwehr. Eltern und Feuerwehr treffen 
gemeinsam ein. Küche muss renoviert werden. 
Stress…….. Denkt: „Ich hab das mit dem Feuer 
jetzt verstanden.“ 
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Diese Strategie funktioniert über Wochen gut. 
In USA gibt es Wirtschaftsdaten: „damit hab 
ich mich ja noch nie beschäftigt“, der Markt 
knallt nach unten. „Ich habe keinen Stopp 
im Markt, fange an zu be-
ten und zu hoffen. Der 
muss ja irgendwann wieder 
steigen. Der ist doch 
immer gestiegen. Um meine
Nerven zu beruhigen, gibt 
es erst mal einen Kurzen. 
Ich schaue dem Markt beim 
Fallen zu, trinke und bete. 
Meine Nerven liegen blank. 
Das Ende des Tages ist 
noch nicht erreicht. Das Ende meines 
Kontos steht unmittelbarer bevor. Shit 
happens!“
Innerer Dialog: „Dieser blöde Markt! Ich hab 
die falschen Bücher gelesen. Ich brauche 
bessere Einstiege. Wo kriege ich das Geld 
zum Weitermachen her? Wieso schaffen die 
anderen Trader das….. und ich nicht?“

Jahre später: Pubertät + 
Rauchen verboten. Eltern 
kommen überraschend nach 
Hause. Zigarette schnell 
ausgedrückt und Aschenbecher 
in den Papierkorb geleert. 
Innerer Dialog: „Ich bleib mal 
mit denen im Wohnzimmer 
bis der Rauch abgezogen 
ist.“. Zimmer steht in Flammen, 
Panik, Feuerwehr. Flammen 
erfassen die anliegenden 
Räume, Flucht aus dem Haus. 
Feuerwehr trifft ein, Haus nicht 
mehr zu retten, brennt nieder. 
Innerer Dialog: „Shit 
happens!“
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Umgang mit Ihrem wichtigsten 
„Trading Tool “ dem

ANDREA ROPETER 
COACHING (SG) 
BERATUNG  &  KOMMUNIKATION 

Tel:  0561  7 66 90 848
Mobil: 0177  555 333 8
www.andrea-ropeter.de
info@andrea-ropeter.de
Goethestraße 59   34119 Kassel

Hirn
erfolgreich lernen

http://www.andrea-ropeter.de/�
mailto:info@andrea-ropeter.de�
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